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Bericht des Vorsitzenden
im Zeitraum 1. Juni - 14. Juli 2013
Liebe Leserin, lieber Leser,

mein Bericht ist für all diejenigen gedacht, die einen tieferen Einblick in meine ehrenamtliche Arbeit wünschen. In ers-
ter Linie denke ich hierbei an die Mitglieder unseres Kreisverbandes. Mein Bericht erscheint unregelmäßig und erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Zu den hier geschriebenen Zeilen kommen noch tägliche Telefonate, jede Menge 
Emails und immer wieder auf Vertrauen basierende Treffen, deren Inhalte nicht hierhin gehören. Der Bericht schildert 
ausschließlich meine Meinung, nicht unbedingt immer die offizielle Meinung des Verbandes.

Ich bedanke mich für Ihr/Dein Interesse und freue mich stets über Feedback.

Sonntag, 2. Juni 2013 – Hochwasser

Der Leiter der Münchner Wasserwacht Georg Haßlbeck informiert mich te-
lefonisch über die Aktivitäten der Münchner Wasserwacht beim Hochwas-
sereinsatz im Rosenheimer Land. Das war nur der Auftakt vieler Informati-
onstelefonate und –gespräche.
Auch der Kreisbereitschaftsleiter Jürgen Terstappen hat mich permanent 
über das Einsatzgeschehen bei den Münchner Bereitschaften informiert. 
Noch an diesem Sonntag haben wir einige Mitarbeiter des Kreisverbandes 
freigestellt, die sich auch ehrenamtlich bei uns engagieren, damit sie die 
Mannschaften in den Krisengebieten unterstützen können. Für die Zukunft 
werden wir ein standardisiertes Verfahren finden müssen.

Dienstag, 4. Juni 2013 – Vorstandssitzung
Nachdem heuer der Jahresabschluss des Vorjahres schon fertig war, habe ich aus der angedachten Hauptausschuss-
sitzung eine Vorstandssitzung gemacht. War für diese Amtsperiode die erste in der „großen Runde“, also auch mit den 
hinzuberufenen Mitgliedern.
Schwerpunkt war der Jahresabschluss 2012, der ordentlich ist, mehr dazu gibt es (zum ersten Mal) in der Septem-
ber-Ausgabe unserer Mitgliederzeitschrift „Menschen in Blickpunkt“. 
Ansonsten gab es noch ein nettes Fotoshooting für unsere Medien. Besonders gefreut hat mich, dass wir nach der 
sehr disziplinierten Sitzung unseren Zeitplan einhalten konnten und so noch im Nachhinein ein lockeres Get-Together 
möglich war.
Hier die Tagesordnung der Sitzung:
1) Begrüßung 
2) Formales und Regularien 
 a) Genehmigung der Tagesordnung 
 b) Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 c) Bestimmung des Konventionsbeauftragten 
 d) Bestimmung des Beauftragten für Katastrophenschutz 
3) Finanzen 
 a) Jahresabschluss 2012 
 b) weitere 
4) Einrichtungen/Liegenschaften 
 a) Therapiezentrum Bischofsried - Aktueller Stand 



 b) Haus Römerschanz in Grünwald – Umbaubeschluss 
 c) weitere 
5) Berichte, aktuelle Runde 
 a) Aktuelles aus den Gemeinschaften 
 b) Bericht des Vorsitzenden 
 c) Aktuelles aus dem (Landes-)Verband 
 d) weitere Berichte 
6) Gründung eines Ausschusses „Liegenschaften“ 
7) Personalien 
 a) Überlegungen zu weiteren Vorstandsmitgliedern 
 b) Bestimmung der Delegierten für die BRK-Bezirks- und BRK-Landesversammlung - aktueller Stand 
 c) Besetzung Bereich A I / II (Einsatz, Ehrenamt, Ausbildung) - aktueller Stand 
 d) weitere 
8) Veranstaltungen und Aktionen 
 a) Dialog-Abend „5. Gemeinschaft“ am 5. Juni 2013 
 b) BMW in der Pupplinger Au am 17. Juni 2013 
 c) Abend „Interkulturelle Öffnung“ am 18. Juni 2013 
 d) DFB-Länderspiel am 29. Juni 2013 
 e) Helferfest am 13. Juli 2013 
 f) Vorstandsklausur 23.-24. August 2013 - aktueller Stand 
 g) weitere 
9) Sonstiges 
10) Termine 
 a) nächste Hauptausschuss-Sitzungen 
 b) nächste Vorstandssitzungen 
 c) weitere

Mittwoch, 5. Juni 2013 – Dialog-Abend „Freiwillige in unserem Kreisver-
band“
Damit der Vorstand bei seinen Entscheidungen die Meinung der Betroffenen und der Basis noch stärker berücksich-
tigen kann, haben wir den „Dialog-Abend“ initiiert, bei dem der Vorstand direkt der Basis zuhören kann. Dieses Mal 
ging es um das Thema „Freiwillige in unserem Kreisverband“, um einen guten Weg für die Etablierung der 5. Gemein-
schaft finden zu können.
Es hat sich eindeutig gezeigt, dass es noch keinen mustergültigen Weg gibt und dass wir an dieser Thematik weiter 
dran bleiben müssen.
Über die Teilnahme aller Zielgruppen habe ich mich sehr gefreut. Und dass das Thema für uns wichtig ist hat auch die 
Teilnahme aller drei Vorsitzenden unter Beweis gestellt.

Donnerstag, 6. Juni 2013 – Hochwasser
Das Hochwasser beschäftigt mich sehr. Ich bin wirklich stolz auf die Leistungsfähigkeit unserer engagierten Männer 
und Frauen – in allen Gemeinschaften.
Hier ein Auszug einer Nachricht vom Kreisbereitschaftsleiter Jürgen Terstappen:
„Einheit: Transportkomponete der Medical Task Force im Regierungsbezirk Oberbayern (4 Fahrzeuge aus Münchne)



Standort: 6. Sanitätsregeminent in Feldkirchen 
Nierbayern
Auftrag: Evakuierungsmaßnahmen im Großraum 
Straubing
Einsatzbeginn: 04.06.13, 11:00 Dauer: noch ca. bis 
Sonntag

Einheit: Schnelleinsatggruppe Betreuung & Verpfle-
gung
Standort: Passau
Auftrag: Versorgung des Hilfeleistungskontingentes 
der Berufsfeuerwehr München
Einsatzbeginn: 06.06.13, 7:00, Dauer: ca. 4-5 Tage

Einheit: 2 Rettungswagen
Standort: Passau:
Auftrag: Eigensicherung des Hilfeleistungskontingentes der BF München
Einsatzbeginn: 07.06.13 4:30, Dauer: ca. 48h

Gerade eben (10:30) wegen flächiger Dammbrüche im Bereich Osterhofen durch den BV Obb. alarmiert:

Einheit: Technik & Sicherheit
Auftrag: Unterstützung  großflächiger Evakierungsmaßmahmen, Einrichten Notunterkünfte im Bereich Osterhofen

Einheit: Unterstützungsgruppe Sanitätseinsatzleitung
Auftrag: Errichten und Berteiben einer Führungsstelle für die Führungsgruppe KatS des LRA DEG im Bereich Oster-
hofen“.

Samstag, 8. Juni 2013 – Spendensammeln für 
Hochwasseropfer in der BMW Welt
Während unsere Einheiten im Hochwassereinsatz sind, hat die Welle der Hilfsbereit-

schaft auch München erreicht. Die Frauenuni-
on hatte in der BMW Welt eine Veranstaltung 
mit Bundeskanzlerin Angela Merkel und dem 
Ministerpräsidenten Horst Seehofer; wir waren 
über die Landesgeschäftsstelle eingeladen, 
um Spenden für die Opfer des Hochwassers 
zu sammeln. Mit Helfern der Wasserwacht, 
des Jugendrotkreuzes und der Bereitschaften 
konnten wir knapp 3.400 Euro in wenigen 
Minuten einnehmen.
 

Sonntag, 9. Juni 2013 – Rückkehr der Schnelleinsatzgruppe (SEG) Verpfle-
gung
Seit Donnerstag war unsere SEG Verpflegung, darunter auch die 1. Stellvertretende Vorsitzende Sabine Wagmüller, in 
der Passauer Dreiländerhalle, um die Helfer zu versorgen. 
Bei der Rückkehr habe ich sie gerne im Bereitschaftsheim in Deisenhofen in Empfang genommen und sie bei warmen 

Temperaturen mit einem kleinen Eis 
abgekühlt.
Auch wenn nicht viel Zeit war, haben 
mich die Kurzberichte der Helfer 
wirklich sehr beeindruckt. Es ist wirk-
lich vorbildlich, wenn Menschen von 
einer Minute auf die andere ihren 
bisherigen Alltag hinter sich lassen, 
in die Rotkreuzkleidung schlüpfen 
und da hinfahren, wo sie gebraucht 
werden. Respekt!



Dienstag, 11. Juni 2013 – Telefonat wegen Kreisbereitschaftsleiter-Wahl
Ich verstehe, dass es noch Kollegen gibt, die die Kreisbereitschaftsleiter-Wahl auch noch drei Monate danach be-
schäftigt. Gleichzeitig freue ich mich, dass es einen guten Weg gibt, wie es nun die nächsten Jahre weiter gehen 
kann.
Mit diesen Zeilen in meinem Bericht will ich ganz klar (und abschließend) zum Ausdruck bringen, dass wir aus den 
Wahlen 2013 für 2017 sehr viel gelernt haben und dass ich darauf achten werde, dass dieser „Lernerfolg“ 2017 auch 
umgesetzt wird. Die noch stärkere Demokratisierung unseres Verbandes ist mir eine Herzensangelegenheit, schon 
seit vielen Jahren, was zum Beispiel meine Initiative zur Abwahl aus Ämtern oder unser Wahlalter 16 zeigen. Beides 
ist seinerzeit auf meinem Schreibtisch entstanden.

Mittwoch, 12. Juni 2013 – Eisessen 
mit Hochwasserhelfern
Nachdem am Sonntag in Deisenhofen nicht alle Helfer 
anwesend waren, haben wir noch einen zweiten Eises-
sen-Termin als „Dankeschön“ veranstaltet. Mit und dem 
gesamten Vorstand war es wirklich wichtig ein kleines 
Zeichen des Dankes zu geben, denn dieser Einsatz, der 
von den Helfern sehr viel abgefordert hat, war wirklich 
nicht selbstverständlich.  

Donnerstag, 13. Juni 2013 – Treffen 
wegen Kreisverband-Homepage
Ein Vertreter unserer Agentur war im Hause. Das habe ich 
genutzt, um die Möglichkeiten zu besprechen, wie sich 
der neue Vorstand ausgiebiger auf der Homepage des 
Kreisverbandes präsentieren könnte. Vor allem ist es mir 
wichtig, dass die Mitglieder unseres Kreisverbandes direkt 
und unkompliziert mit den Vorstandsmitgliedern in Kontakt 
treten können und dass wir als Vorstand besser und ausführlicher über unsere Arbeit berichten können. Die Umset-
zung braucht noch ein bisschen, weil ich den Vorstand in die Überlegungen einbeziehen werde.

Montag, 17. Juni 2013 – BMW-Fest mit Kindern aus Serbien
in der Pupplinger Au
Im Mai hat BMW die Außenanlagen unseres Hauses in der Pupplinger Au aufgepeppt. Um zu sehen, wie Kinder die 
Verbesserungen aufnehmen, haben wir die Arbeiter zum Abschiedsfest einer Kindergruppe aus Serbien eingeladen, 
welche die letzten zwei Wochen in Puppling verbrachten. Danke an den AK „Hilfer für Menschen in Not“ für das Aus-
richten des Festes.
Bei strahlendem Sonnenschein konnte ich gemeinsam mit einigen Vorstandskollegen, darunter auch der Justiziar 
Karl-Heinz Demenat, Kreisbereitschaftsleiter Jürgen Terstappen und der stellv. Schatzmeister Markus Koterba.

Donnerstag, 20. Juni 2013 – Jahresempfang der Münchner SPD
Die Münchner SPD hat zum Jahresempfang in die Münchner Disco „Neuraum“ im Zentralen Omnibusbahnhof an der 
Hackerbrücke geladen. Sabine Wagmüller und ich durften den Kreisverband vertreten.
Gewappnet mit einem kleinen Geschenk konnten wir auch dem OB-Kandidaten Dieter Reiter zum Geburtstag gratulie-
ren.
Es war ein schöner Abend mit vielen interessanten Gesprächen mit Menschen, die unsere Stadt sozial prägen. Die 
vielen Gemeinsamkeiten mit den Mandatsträgern haben mich gefreut; ich finde, auch eine gute Veranstaltung, um den 
Dialog zu intensivieren.

Freitag, 21. Juni 2013 – Scheckübergabe Sport Schuster
Sabine Wagmüller hat mich dankenswerterweise vertreten. Hier der Pressetext dazu:



„Mit einer originellen Spendenaktion hat die Belegschaft des Sport-
haus Schuster 5.000,- € zugunsten der Hochwasseropfer in Bayern 
gesammelt. Zunächst sollten anläßlich des Firmenjubiläums 
Radl-Sattel-Regen-Schoner an Kunden und Passanten verschenkt 
werden. Die Nachfrage nach diesem praktischen Utensil war dann 
aber so überwältigend, dass die Mitarbeiter ihrer Unternehmens-
leitung vorschlugen, diese gegen eine Mindestspende in Höhe von 
50 Ct. zugunsten der Hochwasseropfer abzugeben. Die Münchner 
liessen sich nicht lumpen und öffneten fleißig ihre Geldbeutel. Stol-
ze 2.432,75 € kamen so zusammen, die Firmenchef Flori Schuster 
großzügig auf 5.000,- € aufrundete.“

Samstag, 22. Juni 2013 – Wohlfühltag und 30jähriges Jubiläum
unserer Krebsberatung
Krebs ist eine tückische Krankheit. Sie hat viele Facetten und beschäftigt nicht nur die Erkrankten, sondern ihr ge-
samtes Umfeld. Seit 30 Jahren hat der Kreisverband München eine Krebsberatungsstelle, um Betroffenen und ihren 
Angehörigen zur Seite zu stehen. Die Eröffnung des Wohlfühltages hat dankenswerterweise stellvertretend Werner 
Heim übernommen.

Samstag, 22. Juni 2013 und Sonntag, 
23. Juni 2013 – Bezirkswettbewerb des 
Jugendrotkreuzes 
in Tüssling, KV Altötting
Die Sieger des Kreiswettbewerbes konnten sich an diesem 
Wochenende mit den Siegern anderer oberbayerischen 
Kreisverbände messen. Aus unserem Kreisverband sind 
vier Gruppen angereist.
Die Ergebnisse sind beeindruckend, darunter zwei dritte 
Plätze und der oberbayerische Sieg in der Stufe I. Ich habe 
mich sehr gefreut und drücke nun die Daumen für den Lan-
deswettbewerb Ende Juli in Oberstaufen.

Montag, 24. Juni 2013 – 
Scheckübergabe beim Canon-Golfturnier

Die Firma Canon veranstaltete in Beuerberg ein Benefiz-Golfturnier. 2.000 Euro 
haben sie für die berufsbildenden Maßnahmen für junge Frauen aus München, 
die sich in besonderen Lebenslagen befinden, gespendet. Die Vermittlung erfolgte 
über das DRK und die Landesgeschäftsstelle. Ich fand es prima, das unser enga-
giertes Projekt überzeugen konnte.

Dienstag, 25. Juni 2013  - Runder Tisch der Ge-
meinschaften
Der Dialog unserer vier Gemeinschaften ist mehr als wichtig. Ich fand es schön, 
dass ich eingeladen war. Schließlich erleichtert eine solche Teilnahme, nah an 
den Bedürfnissen und Entwicklungen unserer Ehrenamtlichen zu sein. Ein guter 
und wirklich wichtiger Abend!

Donnerstag, 27. Juni 2013 – Jour Fix der Landtags-FDP „Ehrenamt stärken 
– Sicherheit erhöhen“
Werner Heim hat mich dankenswerterweise vertreten und berichtet:
„Im Rahmen der politischen Vernetzung ist dem neuen Kreisvorstand besonders die Interaktion mit politischen Partei-
en und Entscheidungsträgern wichtig. Im Rahmen eines Jour fix mit der FDP-Fraktion im Bayerischen Landtag zum 
Thema „Ehrenamt stärken - Sicherheit erhöhen!“ nahm RA Werner Heim in seiner Eigenschaft als stv. Vorsitzender 
am 27.06.2013 an einer regen Diskussion der FDP-Landtagsfraktion mit Vertretern der Freiwilligen Feuerwehren in 
Bayern und der Bundesanstalt „Technisches Hilfswerk“ teil. Bemerkenswert hierbei war, dass die bayerischen Hilfsor-
ganisationen trotz entsprechender Einladungen der Politik, ausschließlich durch einen Vertreter des BRK-Kreisverban-
des München repräsentiert wurden.
Im Rahmen des dreistündigen Gespräches wurden die Nöte der Beteiligten im Bevölkerungsschutz diskutiert, Lö-
sungsansätze aufgestellt und deutliche Wünsche an den Koalitionspartner in der Staatsregierung formuliert. „Es ist 
erstaunlich, wie sich gerade im Bereich der Nachwuchsgewinnung die Probleme aller im Bevölkerungsschutz tätigen 
Organisationen ähneln und wie unterschiedlich doch die rechtlichen Rahmenbedingungen der konkreten Tätigkeit 



sind“, bemerke RA Heim nach der lebendigen Diskussion. 
Obgleich es von den zahlreichen Vertretern tatsächlich nur die 
Hilfsorganisationen betrifft, wurde erneut die vieldiskutierte und kri-
tisierte Thematik der vom Landtag am 20.03.2012 beschlossenen 
„Rettergleichstellung“ und die damit verbundene Lohnfortzahlung 
im Einsatzfall unserer Helferinnen und Helfer diskutiert. RA Heim 
bemerkte erneut, dass „(...) der Freistellungs- und Lohnfortzah-
lungsanspruch der ehrenamtlichen Arbeitnehmer in den Hilfsor-
ganisationen in der derzeitigen Lesart des bayerischen Rettungs-
dienstgesetzes nur die im Rettungsdienst eingesetzten Helferinnen 
und Helfer, also die Schnelleinsatzgruppen Transport und Behand-
lung des BRK, umfasst“. Die ehrenamtlichen Kräfte des Betreu-

ungsdienstes und der Psychosozialen Unterstützung (KIT) sind von diesen Regelungen derzeit noch nicht umfasst. 
Der Kreisvorstand sieht in dieser Ungleichbehandlung eine Aufgabe zur zukünftigen Veränderung.“
 

Freitag, 28. Juni 2013 – BRK-Be-
zirksversammlung und Bezirks-
vorstand in Seefeld
Alle vier Jahre gilt es, auch die Bezirksspitze des 
BRKs zu wählen. Heuer waren wir in Seefeld. 
München als größter Kreisverband kann 17 De-
legierte stellen. Heuer war die Besetzung dieser 
wirklich besonders, denn der Großteil unserer 
Delegierten war zum ersten Mal bei einer Bezirks-
versammlung dabei.
Mir war es wichtig, die Eindrücke der „Neulinge“ 
festzuhalten, denn daraus resultieren wertvolle 
Anregungen, die wir fürs nächste Mal mitnehmen 

können.
Der Kreisverband München wird seiner Verantwortung auf und für die Bezirksebene gerecht und so wurden Werner 
Heim als Vorsitzender des Bezirksschiedsgerichtes, Dietmar Schubert als Delegierter zur BRK-Landesversammlung 
und Björn Bores als Ersatzdelegierter gewählt.
Bei der anschließenden konstituierenden Vorstandssitzung hat mir der Vorstand sein Vertrauen ausgedrückt und mich 
für weitere vier Jahre in den BRK-Landesvorstand gewählt.

Samstag, 29. Juni 2013 – Festakt zu 1250 Jahre 
Gräfelfing
Gräfelfing ist für uns eine wichtige Gemeinde im Landkreis. Wir betreiben hier 
ein Seniorenheim. Der Bürgermeister hat an diesem Samstag ins Festzelt ge-
laden, um den Geburtstag der Gemeinde zu feiern. Ein schöner Mittag gemein-
sam mit vielen bekannten Gesichtern und dem Kabarettisten Wolfgang Krebs 
als Festredner. Für mich als Bürger Gräfelfings war es natürlich ein besonders 
schöner Termin.

Donnerstag, 4. Juli 2013 – Scheckübergabe der 
SWM Bildungsstiftung

39.500 Euro hat unser Projekt „Deutsch – na klar!“ von der Bildungsstif-
tung der Stadtwerke München bekommen. Ein tolles Projekt, das jungen 
Menschen hilft, die deutsche Sprache zu erweitern, vor allem in besonders 
wichtigen Situationen, wie z.B. bei einer Bewerbung.
Für mich war dieser Vor-Ort-Termin in unserem Bildungshaus in der Quag-
liostraße wirklich erfreulich; einerseits weil ohne dieser Unterstützung dieses 
Projekt nicht stattfinden könnte, aber auch weil mal wieder bei hochmotivier-
ten Mitarbeitern sein konnte, die die Fahnen unseres Kreisverbandes ganz 
überzeugt hoch halten. So kann ich auch immer Kraft und Motivation tanken.

Samstag, 6. Juli 2013 – Sommerfest im Haus für Kinder „Wirbelwind“
In der Messestadt Ost ist unser Haus für Kinder „Wirbelwind“ die zweite Heimat für knapp 100 Kinder. Es ist wirklich 
schön, dass wir im Kreisverband München ein Angebot für Münchner (natürlich aus Stadt und Landkreis) aller Alters-
gruppen haben.



Samstag, 6. Juli 2013 – MIA-Konzert für 
Hochwasserhelfer in der Kultfabrik
Die Kultfabrik feiert ihren 10. Geburtstag und hat die Hochwasserhelfer zum Kon-
zert der deutschen Künstlerin MIA eingeladen, sowie zur anschließenden All-Area-
Party. Gemeinsam mit Sabine Wagmüller konnte ich einige Helfer begrüßen und 
gemeinsam einen unterhaltsamen Abend verbringen.
Danke an die Kultfabrik für die schöne Geste.

Montag, 8. Juli 2013 – Treffen mit MiB-Redaktion
In der September-Ausgabe unseres Mitgliedermagazins „Menschen im Blickpunkt“ (MiB) wird das neue Vorstands-
team der drei Vorsitzenden ausführlichst vorgestellt. Mitglieder und Mitarbeiter konnten an uns drei Fragen stellen. 
Sabine Wagmüller und ich haben diese nun mit der MiB-Redaktion beantwortet (Werner Heim war leider verhindert, 
da er beim Landes-Wahlvorbereitungsausschss der Bereitschaften war). Bin schon sehr gespannt, wie unsere Antwor-
ten dann gekürzt werden, weil wir sonst das ganze Magazin selbst füllen könnten. Dann erfolgt noch das Finetuning in 
der 3er-Runde.

Mittwoch, 10. Juli 2013 – BRK-Landesvorstand
Schwerpunkt war der Jahresabschluss 2012. War kein gut platzierter Termin, weil er mich vom Sommerfest im KV 
abhielt, aber so hatte ich die Gelegenheit, die Kollegen des Landesvorstandes zum KV-Sommerfest einzuladen.
Danke an die Kultfabrik für die schöne Geste.

Mittwoch, 10. Juli 2013 – Sommerfest des Kreisverbandes München
Nach zwei Jahren gab es endlich wieder ein gemeinsames Sommerfest des Kreisverbandes mit Haupt- und Ehren-
amtlichen. Wie schön! War für mich nach der Landesvorstandssitzung ein perfekter Ausklang des Tages. Besonders 
gefreut hat mich, dass das Geburtstagskind Birgit Kober mit uns gefeiert hat.
Danke an alle Organisatoren und Arbeiter vor Ort für die gelungenen Stunden und an die zahlreichen Vorstandsmit-
glieder, die sich die Zeit genommen haben, um über den Dächern Münchens gemeinsam zu feiern.
Mit das Beste an diesem Feste war auch, dass er der erste „offizielle“ Termin unseres geschätzten Geschäftsführers 
Günter Hintermaier war, der nach der stationären Reha-Phase wieder in München ist.

Samstag, 13. Juli 2013 – Empfang der Präsidentin
Im Vorfeld des Helferfestes hat die BRK-Präsindentin Prinzessin Christa von Thurn und Taxis zu einem Empfang in 
das Museum für Abgüsse geladen. Wichtige Gäste im tollen Ambiente, darunter der Innenminister Hermann, Land-
tagspräsidentin Stamm, Vertreter der anderen Hilfsorganisationen, ...

Samstag, 13. Juli 2013 – BRK-Helferfest auf dem Königsplatz
An diesem Samstag war der Königsplatz ganz in der BRK-Hand. Das große Helferfest hat ca. 5.000 Gäste gezogen. 
Bei strahlendem Sonnenschein hat sich der Königsplatz von seiner schönsten Seite gezeigt. Mein persönliches musi-
kalisches Highlight war die Bayern3-Band, ich hatte aber den Eindruck, dass die „Münchner Freiheit“ auch noch was 
drauf hat.
War schön, dass es viele Münchner Helfer gab, die sich zur Verfügung stellten, um das Fest zu bereichern; sei es 
als Sanitäter oder als Vorführer ihrer Fahrzeuge. Als Dankeschön an die Münchner Helfer hat der Vorstand auf ein 
Getränk eingeladen und ich freute mich, dass so viele der Einladung gefolgt sind.
Sabine Wagmüller, Werner Heim und ich haben den Rahmen genutzt, um Fotos für die September-MiB zu machen. 
Danke an die vielen Mitgestalter, die das Fotoshooting mitgemacht haben. Das Septemberheft wird zeigen, ob es die 
Mühe wert war.

noch schneller informiert: 
facebook.com/paul.polyfka


